
Infobrief aus dem LandtagTermine: 
Hinter den Kulissen der 
Kilianskirche
Heilbronn, 
Kilianskirche
Freitag, 12. Mai
16:00 Uhr

Mitgliederversamm-
lung des ZDS-Schorn-
steinfeger 
Böckingen, 
Bürgerhaus
Samstag, 13. Mai
10:00 Uhr

Europatag
Heilbronn,
Kiliansplatz
Samstag, 13. Mai

St. Franziskustag mit 
Gottesdienst und 
Investitur von Pfarrer 
Donnerbauer
Talheim, Haigern
Sonntag, 14. Mai 
10:30 Uhr

Alle an einem Tisch
Heilbronn,
Kirchbrunnenstraße
Samstag, 20. Mai
12:00 Uhr

Deutscher Evangeli-
scher Kirchentag
Berlin
Mittwoch, 24. Mai - 
Samstag, 27. Mai

Rainer 
Hinderer
83. Ausgabe Mai 2017

Herzliche Grüße

Rainer Hinderer MdL

Liebe Leserinnen und Leser,

in der vergangenen Woche durfte ich die Meisterfeier der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken und die Graduierungsfeier der Fakultäten Informatik und 
Technische Prozesse der Hochschule Heilbronn besuchen. 

Besonders eindrücklich zeigt sich bei diesen Veranstaltungen, wie gut wir in der 
Region aufgestellt sind. Junge Akademikerinnen und Akademiker und der Spit-
zennachwuchs unseres Handwerks zeigen, dass sie für ihre berufliche Zukunft 
und für die Herausforderungen unserer Wirtschaftsregion hervorragend gerüstet 
sind. 

Foto: Landtag von Baden-Württemberg

Allen Meisterinnen und Meistern sowie 
allen, die ihr Studium erfolgreich abge-
schlossen haben, gratuliere ich sehr herz-
lich und wünsche Ihnen alles Gute für Ihre 
persönliche und berufliche Zukunft. 

Grün-Schwarz – ein Jahr Stillstand

Seit einem Jahr wird Baden-Württemberg von einer Grün-Schwarzen Koalition 
des Stillstands und des Chaos regiert.

„Ministerpräsident Kretschmann hat überhaupt kein Interesse mehr an seinem 
Amt und ist frustriert darüber, dass ihn niemand als Bundespräsidenten haben 
wollte,“ so Rainer Hinderer MdL. Gleichzeitig macht im Kabinett jeder Minister 
was er will. Bei den drängenden Themen sind sich Grüne und CDU weiterhin nicht 
einig. So wird zum Beispiel der Wohnungsbau durch den Zwang zu Fahrradab-
stellplätzen blockiert und für die Feinstaubproblematik präsentiert die Koalition 
eine Scheinlösung in Form von plumpen Fahrverboten ohne Rücksicht auf Verlus-
te.



SPD-Fraktion vor Ort
- Bahnprojekt Ulm-
Stuttgart

Kontakt:

Abgeordnetenbüro 
Rainer Hinderer MdL 
Wilhelmstraße 3 
74072 Heilbronn 

Tel.: 07131 8987141 
Fax: 07131 8987151 

E-Mail:  
info@rainer-hinderer.de 

der Fachberatungsstelle der Aufbaugilde 
geholt. Die Fachberatungsstelle unter-
stützt nicht nur bei der Beantragung von 
Hartz IV oder bei der Wohnungssuche, 
sondern bietet auch die Möglichkeit einer 
Postadresse für Obdachlose. 

Hinter den Kulissen der Kilianskirche

Freitag, 12. Mai 

16:00 Uhr

Anmeldung unter: 
07131 8987141

„Das Unterstützungszentrum bietet neben der Hilfe bei aktuellen Problemen vie-
len Menschen in einer schwierigen sozialen Lebenslage auch wieder eine Pers-
pektive“, betont der SPD-Abgeordnete Rainer Hinderer.

„Hinter den Kulissen des UWI 26“

In der Reihe „Hinter den Kulissen“ besuchte der Heilbronner Landtagsabgeordne-
te Rainer Hinderer das Unterstützungszentrum Wilhelmstraße 26 – kurz uwi26 
– der Aufbaugilde Heilbronn. Nach dem Umzug im Jahr 2016 in die neuen Räum-
lichkeiten in der Wilhelmstraße, befinden sich der Gildetreff und die Wohnungs-
losenhilfe Fachberatungsstelle endlich unter einem Dach. „Die räumliche Nähe 
macht die Arbeit leichter und effektiver“, freut sich die Leiterin des Gildetreffs 
Frau Weber. 

Im Gildetreff haben Obdachlose die Möglichkeit sich aufzuwärmen, zu frühstü-
cken, das Internet zu nutzen und können sich ärztlich untersuchen lassen. Fachli-
chen Rat und Unterstützung haben sich im Jahr 2016 750 Männer und Frauen in 

Der Heilbronner Abgeordnete Rainer Hinderer kritisiert nicht nur den Stellenab-
bau bei den Lehrerinnen und Lehrern und die Stagnation im Sozialbereich, son-
dern auch den Sparkurs, den die Landesregierung auf Kosten der Kommunen 
fährt: „Die Haushaltslage ist dank der Konjunktur gut wie nie, gleichzeitig wer-
den die Städte und Gemeinden durch die Vorwegentnahme im kommunalen Fi-
nanzausgleich noch mehr geschröpft – das kann niemand nachvollziehen.“

Die inneren Widersprüche der Grün-Schwarzen Koalition treten immer deutlicher 
zu Tage: Innenminister Strobl spielt sich als leidenschaftlicher Verfechter einer 
harten Linie in der altbackenen Leitkulturdebatte auf, während die Landtagsprä-
sidentin schon die Diskussion für überflüssig hält. 


